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	Modul 6 – Übung 6-3 „Stärken-Portfolio & Kompetenzbilanz“

	Baustein: Modul 6 – Begleitete betriebliche Erpropung

	Übung: 3 – Stärken-Portfolio & Kompetenzbilanz

	Dauer: 90 Minuten

	Gruppengröße: Einzelarbeit + Präsentationsrunde


Ziel der Übung
Die Teilnehmenden erkennen ihre fachlichen, methodischen, sozialen und persönlichen Kompetenzen und halten diese in einem eigenen Stärken-Portfolio fest.
Sie reflektieren, wie sich ihre Fähigkeiten durch das Coaching und das Praktikum weiterentwickelt haben.
Material
· Arbeitsblatt „Mein Stärken-Portfolio“
(Bereiche: Fachkompetenzen / Methodenkompetenzen / Sozialkompetenzen / Persönliche Kompetenzen)
· Flipchart oder Tafel mit Beispielen zu jeder Kategorie
· Stifte / Marker
· ggf. Ausdruck der Kompetenzkategorien nach DQR (Deutscher Qualifikationsrahmen)
· Mappe oder Schnellhefter für das persönliche Portfolio


Ablauf / Durchführung
	Phase
	Zeit
	Beschreibung

	Einführung
	10 Min.
	Coach erklärt: „Heute schauen wir, was Sie alles können – und wie viel Sie in den letzten Wochen gelernt haben.“ Kurze Warm-up-Runde: „Worauf sind Sie stolz?“

	Input / Erklärung
	10 Min.
	Vier Kompetenzbereiche vorstellen und Beispiele nennen: 🛠️ Fachlich (Arbeiten mit Werkzeugen, Software, Technik) 🧭 Methodisch (Planung, Organisation) 🤝 Sozial (Teamarbeit, Kommunikation) 💡 Persönlich (Zuverlässigkeit, Lernbereitschaft, Motivation).

	Einzelarbeit – Portfolio erstellen
	40 Min.
	TN füllen ihr Stärkenblatt aus, ergänzen Beispiele („Im Praktikum habe ich gelernt, Maschinen selbst einzurichten“). Optional: Coach hilft beim Formulieren.

	Austausch / Präsentation
	20 Min.
	Freiwillige stellen 1–2 Kompetenzen vor, auf die sie besonders stolz sind. Positives Feedback aus der Gruppe („Das habe ich bei dir auch bemerkt!“).

	Abschluss / Reflexion
	10 Min.
	Flipchart: „Unsere gemeinsamen Stärken“ – Abschlussrunde mit Wertschätzung.


Reflexionsfragen / Transfer
· Welche Kompetenzen habe ich im Praktikum oder Coaching besonders weiterentwickelt?
· Was kann ich künftig in Bewerbungen oder Gesprächen hervorheben?
· Welche Stärke möchte ich noch weiter ausbauen?

Coach-Tipp / Hinweise
· Achte auf wertschätzende Formulierungen – „Ich bin zuverlässig“ statt „Ich versuche, pünktlich zu sein“.
· Kombiniere diese Einheit mit einer Mini-Zertifikatsmappe oder Teilnahmebestätigung.
· Optional: Kompetenzprofil digitalisieren (Word-Vorlage oder Canva-Zertifikat).
· Gute Vorbereitung auf Übung 6-4 „Berufliche Perspektiven planen“.

Dokumentation
Fertige Portfolios abheften oder digital speichern.
Coach dokumentiert Fortschritt, Selbstreflexion und Selbstwirksamkeit der Teilnehmenden.
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